
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schmitz,  

Sehr geehrter Herr Mesaros,  

  

  

                                                                                                                                   Geilenkirchen, 27.02.2020  

  

  

die Fraktionen von - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – CDU – und SPD im Rat der Stadt Geilenkirchen 

bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung des nächsten Jugendhilfeausschusses zu setzen.  

  

  

Finanzielle Förderung des Stadtjugendring Geilenkirchen  

  

  

Begründung:  

Der Stadtjugendring Geilenkirchen ist die Dachorganisation der im Stadtgebiet jugendpflegerisch 

tätigen Vereine, Institutionen und Organisationen.  

Ziel des Stadtjugendring Geilenkirchen ist u. a., die verschiedenen Gruppen in einer 

Arbeitsgemeinschaft zusammen zu schließen, um so die Belange der Jugend besser zu fördern, ihre 

gemeinsamen Interessen in der Öffentlichkeit zu vertreten und gemeinsame Aktionen 

durchzuführen.  

Seit vielen Jahren arbeiten die ehrenamtlich Tätigen ohne direkte finanzielle Unterstützung der Stadt.  

In persönlichen Gesprächen konnten uns Vertreter des Stadtjugendringes darlegen, dass zur 

Aufrechterhaltung, Ausweitung und Verbesserung der bisherigen guten Arbeit, eine finanzielle 

Förderung nötig sei.  

Um die konkrete Arbeit des Stadtjugendringes in Geilenkirchen zu unterstützen, stellen die oben 

aufgeführten Fraktionen folgenden Antrag.  

  

  

Antrag:  

 

• Der Stadtjugendring Geilenkirchen wird 2020 aus dem laufenden Jugendhilfehaushalt mit 

einem Festbetrag von 3000 Euro unterstützt.  



•  In den Folgejahren bekommt der Stadtjugendring Geilenkirchen 3000 Euro jährlich zur 

sachdienlichen Verwendung und weitere 2000 Euro werden zusätzlich für eventuell geplante 

Projekte bereitgestellt.  

• Entsprechend wird eine Summe von 5000 Euro p.a. zur Unterstützung des Stadtjugendringes 

in den Haushaltsplanungen berücksichtigt.  

  

  

 

Mit freundlichen Grüßen  

  

  

 

Jürgen Benden         Lars Speuser   Christoph Grundmann 
Bündnis 90/Die Grünen     CDU     SPD 
  

  

  

  

 


